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Liebe Eltern, 
 
das Standesamt Neuwied gratuliert Ihnen herzlich zur Geburt Ihres Kindes! 
 
Bevor Sie staatliche Leistungen, wie Kinder- oder Elterngeld beantragen können, müssen Sie 
Ihr Kind beim Standesamt Neuwied anmelden. 
 
Hierzu ist zwingend eine Online-Voranmeldung zu machen. Bitte rufen Sie hierzu nicht an. 
Wir vergeben telefonisch keine Termine. Auch Vorsprachen ohne Terminvereinbarung können 
wir nicht berücksichtigen. 
 

 
Halten Sie sich bitte unbedingt an folgende Vorgehensweise: 
 
1. Füllen Sie das Online-Formular zur Voranmeldung Ihres Kindes auf unserer Internet-

seite www.standesamt-neuwied.de aus. Scannen Sie einfach den QR-Code mit Ihrem 
Smartphone, Sie werden dann automatisch auf das Formular weitergeleitet: 

 
 

 
 
ACHTUNG: Bitte nutzen Sie ausschließlich die hier genannte Internetadresse, nur über diese ist die Online-

Voranmeldung möglich! Es gibt weitere Internetseiten, bei denen es sich nicht um Seiten des Standesamtes han-
delt! Diese sind kostenpflichtige Angebote von privaten Firmen. 

 
 
 

2. Nach erfolgter Prüfung erhalten Sie von uns innerhalb von zwei Wochen eine Rückmel-
dung über die benötigten Unterlagen und das weitere Vorgehen per E-Mail.  
 
Sollten Sie innerhalb der oben genannten Zeit keine Rückmeldung von uns erhalten, 
schauen Sie bitte unbedingt in Ihrem E-Mail-Postfach in Ihrem Spam-Ordner nach! 
 

 

 

WICHTIG! BITTE LESEN! 
 

Informationen zur Anmeldung Ihres 
Neugeborenen beim Standesamt Neuwied 

 

mailto:geburten@neuwied.de
http://www.standesamt-neuwied.de/


 2    Bitte wenden! 

Füllen Sie bitte den nachfolgenden Bogen vollständig aus und reichen ihn 
unterschrieben zur Geburtenanmeldung ein. 

 

 Mutter Vater 

Vorname(n), Familienname 
ggf. Geburtsname 

 

_____________________ 

_____________________  
 

 

_____________________ 

_____________________  
 

 
Anschrift (Meldeadresse) 

 

_____________________ 

_____________________  

 

_____________________ 

_____________________  
 

Welche(n) Vorname(n) kann Ihr Kind bekommen? 
Als Vornamen dürfen keine Bezeichnungen gewählt werden, die ihrem Wesen nach keine Vornamen sind. Zwei 
Vornamen können durch einen Bindestrich miteinander verbunden werden, dadurch werden die gewählten 
Vornamen zu einem einzigen Namen. Nach der Beurkundung ist eine Änderung oder Ergänzung der Vornamen beim 
Standesamt grundsätzlich nicht mehr möglich.  
 

Welchen Familiennamen kann Ihr Kind bekommen? 
 
Bei verheirateten Eltern mit Ehenamen erhält das Kind automatisch den Ehenamen als Geburtsnamen. 
Hat die Mutter das alleinige Sorgerecht, führt das Kind den Namen der Mutter. Möchten Sie, dass das Kind den Namen des Vaters 
oder einen Doppelnamen von beiden Eltern erhält, ist eine persönliche Erklärung beider Elternteile beim Standesamt im Rahmen 
der Anmeldung nötig. 
Verheiratete Eltern ohne Ehenamen oder unverheiratete Eltern, die bereits eine Sorgeerklärung beim Jugendamt unterschrieben 
haben, bestimmen den Familiennamen, den der Vater oder die Mutter zur Zeit der Erklärung führt, oder einen aus beiden 
Familiennamen zusammengesetzten Doppelnamen (mit oder ohne Bindestrich), zum Geburtsnamen des Kindes. Die 
Bestimmung gilt auch für alle weiteren Kinder. Eine abgegebene Namensbestimmung ist unwiderruflich. 
Wenn die Namensbestimmung kraft Gesetzes nach ausländischem Recht erfolgt, sind die Vorschriften dieses Rechts 
maßgebend, die obigen Erläuterungen, die sich aus dem deutschen Recht ergeben, sind für diesen Fall nicht anwendbar. 

 
Wir haben die Hinweise zur Kenntnis genommen, unser Kind soll folgende Namen führen: 

 

Vorname/n (First name(s), prénom, Nombre propio, Prenomi, ’Ονóματα, Adı, първо име, ім'я,  لاسم الأولا )   

   
         
 

 
 

Familiennamen (Name, Nom de famille, Apellidos, Cognome, επώνυμο, Soyadı, фамилия, прізвище, اسم العائلة)  

   
         
 

Dabei handelt es sich um den (bitte ankreuzen!):  
 

 Familiennamen des Vaters  Familiennamen der Mutter   Doppelnamen aus den Namen beider Elternteile 
 
    mit Bindestrich geschrieben 
 
  ohne Bindestrich geschrieben 
 
 
Neuwied, den ___________________ (Datum der Unterschrift) 
 
 
 
 
 

 

X __________________________   X ____________________________  
 

 Unterschrift der Mutter Unterschrift des sorgeberechtigten Vaters 
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Bitte bis zum ersten Trennstrich ausfüllen!  

 

Wievieltes Kind der Mutter?  
 
____________ . Kind 
 
davon ____________ Totgeburt(en) 

Sofern Mutter verheiratet, wievieltes Kind dieser Ehe? 
 
____________ . Kind 
 
davon ____________ Totgeburt(en) 

Geb. Datum des vorherigen 
Kindes (einschl. Totgeburt) 
 
 ______________________ 

 
 (Hinweis: Verheiratete Mütter füllen bitte alle drei Kästchen aus; nicht verheiratete Mütter bitte das 1. und 3. Kästchen.) 

 
Anzahl der benötigten Urkunden 

 

ACHTUNG! Falls Sie von uns aufgefordert wurden, diese Anmeldung per Post an das Standesamt zu senden, können Sie 
das Kästchen „zuschicken“ ankreuzen. Sie bekommen dann zunächst nur die drei kostenfreien Urkunden nach Hause ge-
schickt und können danach online weitere gebührenpflichtige Urkunden beantragen.  
In allen anderen Fällen geben Sie bitte die gewünschte Anzahl an gebührenpflichtigen Urkunden hier an. 

  
 

 
 
   
 

__________________________________________________________________________  

 
 

Achtung! Diesen Teil füllt das Standesamt aus! 
 
 

Beglaubigung einer Namenserklärung 28,50 € Eid.Vers. Dolmetscher 28,50 € 

 
Gebühr insgesamt:         €   bezahlt   noch zu zahlen  

__________________________________________________________________________  
 

Achtung! Folgende Erklärung nur nach Rücksprache mit dem Standesamt ausfüllen!  
(Wenn Namensführung abweichend vom Recht am gewöhnlichen Aufenthalt des Kindes nach dem 
Heimatrecht eines Elternteils, des Kindes oder nach deutschem Recht gewünscht ist.)  
 

Wenn die Namensbestimmung aufgrund einer Rechtswahl nach ausländischem Recht erfolgt, sind die Vorschriften dieses 
Rechts maßgebend. Wird deutsches Recht gewählt, gelten die Erläuterungen auf Seite 2 entsprechend. Eine Rechtswahl zur 
Namensführung des Kindes ist unwiderruflich und kann grundsätzlich nur einmal abgegeben werden. Eine erneute Rechtswahl 
kommt nur dann evtl. in Betracht, wenn sich familienrechtliche Änderungen ergeben. 
 

Erklärung: 
Ich/Wir haben die o.a. Hinweise zur Kenntnis genommen und bestimme(n) als sorgeberechtigte(r) Elternteil(e): 
 
Ich, die Mutter/wir, die Eltern, wähle(n) für die Namensführung des Kindes das  
 

 deutsche Recht       Heimatrecht der Mutter/gemeinsame Recht der Eltern     Heimatrecht des Vaters. 
 
Das Kind soll den  
 

 Familiennamen des Vaters         Familiennamen der Mutter      folgenden Namen:  ________________ 

 
als Geburtsnamen führen oder führt diesen Namen kraft Gesetzes. 
 
Ausländische Namensbestandteile z.B. Vatersname (отчество, бащино име, по батькові), Eigennamen, Namens-
kette (falls gewünscht und nach dem ausländischen Recht üblich) 
  
  
         

 
Neuwied, den ___________________(Datum) 

 
___________________________  _____________________________ 
 Unterschrift der Mutter        Unterschrift des sorgeberechtigten Vaters 

 

      wird abgeholt                                         zuschicken 
 

Urkunde(n) im Din A 4 -Format Urkunde(n) im Stammbuchformat 

 

Internationale Urkunde(n) 3 Kindergeld, Elterngeld, Krankenkasse (kostenfrei)  
 
 
 (kostenfrei) 


